
.- ism sitz-.- 
Auzetser uns Herold. 
HENRY D. SOYDEN- 

Keine Droguen u. Me- 
« 

dizmen, 
Schuld-Untertanen- 

Toilettenartikel, Kämme, Bürsten, Oele, 
sowie pharmaceutische Präparm 

tionen jedweder Art. 

Jetnfte Iarsümh sölulsche Samt und Ek- 
— K 

ten-te tü- cattiemücher u. Teil-un 

ZZ«-"Besondere Sorgfalt wird der Zu- 
bei«eititttg von ätztlichen Verordnungen 
und FettiiilietI-Fltetepteti gewidmet, tvosiir 
nut« eine Qualität Jngredienzien ge- 
braucht mit-d und twar die beste. — Wir 
wollen Euere .ltuudschaft und Folgendes 
bieten wir l9uch alo Gesatiz P e e i S- 

iv üedige Waaren zu niedrigen 
Preisen und gerechte uud Welle Bedien- 

ung· Ptoinpte Aufmerksamkeit gegen 
alle unsere Rundschaft und unseren Tauk 
fiir erwiesene Niliist.—---’Lsie man einen 
Tollae weit reichen machen kann, ist dao 
Problem. US iuteressitt daher Jeden, ; 
die Methode kennen zu lernen, welche die:Z 
fees Resultat hat. Methoden giebt ess! 
viele, doch welche sind des Vet«sitcheo» 
werth- lFiue der besten ist die, Alles ami 

l 
( 
l 
l 

besten Platz Fu tausen. Zielet Platz 
ijt unsel- Laden. 

lfui Tollat gespart ist gleich J Tal- 
laro verdient. Wollt Ihr Euere T ol: J 

latg und lCentS sparen, so könnt Jllu- eo, 
wenn seht- kaust in 

Boydctks Apotheke-. 
Nebraucht Fondeuo 

RED Rose one-W 
mit Us- lTenisJ die Flasche-. Heils gesprungen-» 
Danks« («-·-i:t«.·s-i :eiiox·eupe1:. »Da-antun Zu 
Marseill-en .:t gilt-Ju. 

GRAND ISLAND. NEB. 

LIEZEZH 
— Aboiinirt auf den ,,Anzeiger«. 
—- Neuigieiten sind etwas dünn ge-i 

sät. 
-— Rauchet behufs ,,(Tslndiator«-J 

(·5igaii«en. 
-- ifiugemnchie Früchte am besten 

bei Honig Beit- 

--—— Tieuitag feierte Hin Theo. Treffen 
seinen Neben-Mark 

— Gewinn-»- Hm. und sit-an Eimer 
Toivne ani Freitag ein Knabe. 

——- Tr. Sumner Taktis, Independent 
Gebäude-, heilt Augeiikinntyciieii »- 

—— lTie gisisßte Auswahl in Beiggieg 
und Springrvogen findet ihr bei P- 
Heiiitx. 

s 

--« August Riese nnd Wut. Art feiern 
heute ihren Geburtstag. Wir gratu- 
limi. 

——- Eine magische Taschentmmpe ist ein 
passendeg Geburtstagsgefchenh Wir 
verkaufen dieselben. 

— Unsere Office wird von jetzt ab 
an No. 305 W. Zier Straße sein, im 
alten David-Gebäude- 

—- Tiensiog fing es endlich einmal au, 
uns mit etwas Regen zu degiiieten, wag 

ivkhrhaitig auch hohe Zeit war. 

—- Großer Vorrath von dem berühm- 
ten ,,Glidden« Fenzdraht zu sehr niedri- 
gem Preis bei 

Hupek G Co. 

— Möbel! Möbel! Möbel! Aller- 
hand Sorte-i von Möbeln zu den aller- 
nikdrigften Preisen bei Sondermqim 
E Co. 

—- Teutichængiische und englisch- 
deutsche Wörteebüchek sowie Dolmetfcher 
bekommt Ihr am besten in der Ew. des 

»Anzeiger. « « 

—- Alle Sorten der vorzüglichften 
Pflugschuhe, 95 Cis. das Paar und 
austrat-tö, bei Trich ö- Wyckofi. Neben 
Held’s Juwelietladen. 

» Richter H. E. Clifford wurde letz- 
ten Montag an Stelle von J. W. West 
als Präsident der Home- Buiiciing ö- 
Lemn Association gewählt- 

Unser icon-teil vectngte sitli bis- 
hente Abend, wo sämmtliche Lizenicn 
vorgenmnnien werde-L Lb wohl Alte- 
mxxno enttanscht wird's- Zchioerlicl). 

Alle Arten Trnckarbeilen in deut- 
scher nnd englischer meche bekommt Ihr 
am besten nnd hilligften in der Ofsiee des 
»Ylnzeigei·. « Gebt uns eine Bei-bedenkl- 
lang. 

——- Jgend welche Neparatutstücke für 
Faktmvagen nnd Biiggies, sowie Eisen 
und Stahl, Hanyolz u. s. w» stets an 

Hand bei 
mi- euis Hupek ö- Co- 

——- Um ein Paar Schuhe oder Stie- 
sel, die gut passen, schön aussehn und 
haltbar sind, zn erhalten, geht chz 
Teiche-.- Wyckoss’a, Z Thüren west ich 
von Wplbach’a. 

—- Der Lange Bros. Brewing Co.i 
sprechen wie unseren besten Dank aus l 
für das am Freitag Nachmittag über- 
sandte Fäßchen des vorzüglichen »Oui«-L 
Derselbe wurde pflichtichulvigst qui das 
Wohl der Gelder geleert. » 

Das Personal des « Inselgec u. heeolv «. 

—- Feine importikte Dillgurken bei 
Louio Beit. 

-- Gestern hatten wir einmal einen 
freundlichen Tag. 

— Nächsten Montag ist der ,,theure 
Tag-« für unsere Wirthe. 

— Diamant-Brillen sind die besten. 
Nur zu haben bei Aug. Meyer. kxz 

— Eine feine Qualität Tabak ent- 
hält die City Beil-«- 5 Cent Cigarre. 

— Alle Sorten Farmgeräthfchaften 
soeben eingetroffen bei D. Meissne- 
fcn. In- 

—« MännenArbeitsschuhe 81.25 im 
Gelbe Front Schuhladen. Decatnr eis- 
Veeglr. 

— Vestes Lager von feinen Hänge- 
lampen und importirten Porzellanwaa- 
ren findet Ihr bei L. V e i t. 

—- Dk. H. C. Miller, leitender 
ZahnarzL Office im Jndependent- 
Gebäude, Zimmer 4 und 5· 

—— Or. JohnD. Martin, von der 
Firma Martin äs- (Fo., trat vorgeftern 
eine Reife nach New York an. 

—- tfcnii Barth begab sich gestern 
nach Lomba, wo er eine Stellung in 
der Truckcrci der »Tribiine« angenom- 
tnen hat. 

—- Lohntc1nn«-3 ,,.t)aoana Vioffonsp 
und ,,Lohniann’5 Minder-« find fo gute 5 
tsent Uigarren als Ihr irgendwo erhal-; 
ten könnt. i 

—- Tie besten Saiten von Kinder- 
wagen von dem einfachsten bie- zu den 
aller-feinsten, sür Jedeiwmann bei 
Sondermaim C- Co. 

— Wegen Tragen verbot-gener Waf- 
fen wurde am Montag John Horsher 
zur Zahlung von staut-Strafe verdau- 
nert und sitzt er dieselbe ab. 

— Laien-Momer weiden reparirt und 
geschäer Gute Arbeit und Alles gar-an- 
tirt. Win. Conouks Bücleenhandlung. 
Fig-stu- 115 Spruce Str. 

—- Tie grpßik Auswahl von Former- 
lerbeitgschuhen, welche je nach Grund 
Island gebracht wurden, im Gelde 
sei-out Schnhladeu von Teeatur å 
Bergle. 

— Jedermann scheint aitslerordentlichs 
zufrieden zu fein mit der neuen Kleider-E 
waateiifirnta E. Walter G Sons; sie 
haben neue nnd niodische Waaren zu öst: z 
lichen Preisen. 

—- Tie größte Versammlung beijl 
einer Sitzung unseres Stadtrathiz mai-I 
jedenfalls not-gestern Abend, weshale 
dieselbe auch in der großen Halle abge-· l« 
halten ivuide. ; 

— Die Hauseeinigunas - Soison ist 
da und Ihre Zimmer benöthiaen das 
Tapezirem Besehen sie sieh das neue 

Lager von Tapeten bei Multith eine 
Thüre von der Post-Visier- 

—— Vergleicht die Truckarbeiten, mel- 
che in der ,,Anzeiger«-Lsfice gemacht 
wurden, mit denen der anderen Trinke- 
reien und Ihr werdet nicht lange im 
Zweifel sein, welches die beste ist. 

—- Wolbach ist alleiniger Ylgent sitt; 
Sniith ob Angells berühmte selnuatrez 
Strümpfe, wovon jede-Z Paar aatsantitt 
ist; solche sind in allen Nrösien für 
Damen, Herren und Kinder stets vor- 

räthig. 
i 

—- Mnc Sendung neuer Faun-E 
i 

Maschineiien sind eingetroffen bei T. ; 
Mathiesen und sind alle Former eingela- 
den, bei ihm oorrusprechen Einen Block 
südlich von der Postofsice, .Hoopei«’o altef 
Gießerei. ER. 

—- Wer des Morgens frische » Harn- 
burger Rundstücke« oder Brödchen inh- 
Hauo geliefert haben möchte, braucht iui 
Paul Weinhold’s Bäckerei nur die Be- i 
stellnug Zu machen und die LieieningI wird prompt besorgt. I t 

--— Wer ein »Wartet Boot-« udei 
»Dann Solche-l« knnsen will, sollte nicht 
ociselslen, Waidach-J Lager in diese-IT 
Mitteln zn besehen; es ist unstijeiiig die-» 
giösiie nnd schönste Auswahl, welcliek 
rinnt-z in bit-and Island geil-ins nun-de. 

Heisnoirhoiden kdnnen knisiit werden, Eici I 
inoiilioiden werden knkiri weiden nnd .L-n 
inaitlsokden iind ineirt worden init se ank 
Wius Haxel Salbe-. »in ausgezeichnete-g 
Mittel gegen alle .anntli«ankheiicn. A. Ex-. z 
Bnchheit i 

Cz Wolle-r ed Sang machen eins 
großes lneschiift in Dlleiderivnnreih niclnz 
allein bei dein Nrand Island Publi- 
tunl, sondern nnch noch ansiväi«t«3, nnd 
zwar weil sie ein volles sitt Zubelsör nn 

seden .ttäii·sei« eines seidenen oder wolle- 
nen ölleideo geben nnd zwar vollständig 
gewiss-. 

— Tie Petition von lclang Ober- 
iniller gegen Penrn Hann, dahinlan- 
tend, demselben keine Lizens zu gewäh- 
ren, wgede zurückgeiogeih auch die »zu- 
scheist non Feld Muse, J. W. Abbott 
nnd Henry Schönberg iin lsouneil ver- 

lesen, welche lauten-, daß die Bett-essen- 
den unter falschen Angaben dazu ver- 

leltet wen-den seien, obengenannic Pen- 
tlvn zu unterschreiben und daß sie 
verlangten, lbeen Namen gestrichene zu 
lebet-, und da Niemand ln der Versamm- 
lung even-, die Pension aufrecht zn 

erkaltet-, so Inn-be dle Sache stillen 
ge essen. 

» 

« Macht »Ich-»zwe- Leute«-« 
—- Dill ek- Hnsfon verkauer Grund- 

eigenthum. 
— Liederbücher in der Druckerei des 

»Anzeiger· « 

— Dill G Huston, Feuer- und Tor- 
nado-Vetsichekung. 

— Für Maschinentheile aller Art 
wendet Euch an P. .Heikitz. gi; 

—- Dr. L H. Engelfeie, Office übe1 
Roefer F- Co. S Groeery- Laden zkz. 

— Seid Ihr durstig, so geht und 
trinkt eine »Stmtge« be« Stauß F- 
Grob- 

—— 20 Prozent ab an Jacke-n und 
»(««:q)(s-s« nächste Woche bei (7. Wolfes 
äs- Form 

Viele Leute haben Oämorrhoideih aber Tes 
Witt’s Witch Hazel Salve kurirt dieselbenu 
A. W. Vuchheit. 

—— Tie besten und billigsten Pferde- 
gcschirre, sowie alle Zotten Leder, bei 
Pe1«son’s, IUR Oft IF. Straße-. 

— Unsere Ofsiee ist ietzt ans 
305 West 2tc Straße nnd nicht 
mehr im Union Block. 

—-« P. Heinlz ist Agent für die be-J 
rühmten Buckeye, Walter A. Wand und2 
Minneapolis Erntemaschinen und Gras- 
mähen 

—- Tie Kornpflanzezeit rückt wieder 
heimi. Vergeßt nicht, die Kornpflanzer 
bei P. Heintz zu besehen, ehe schi- mi- 

dergmo kauft. 

— Hr. F. Spatholdt, im nordöstli- 
then Theil der Stadt wohuhaft, wurde 
am Montag von seiner Gattin mit einem 
gesunden Jungen beschenkt. 

——— Dem Publikum hiermit zur No- 
tiznahtne, daß Hin Hener Garn seine 
Office nach Loeust-Straße, über Fred. 
Rothe- Saloon, verlegt hat. 

— P. Heinh verläuft mehr Korn- 
pslanzer als irgend ein Anderer in sder 
Stadt. 'Dies beweist, daß die Farmer 
seinePflanzer für die besten halten. 

—- Spilzcu und Stickereien in den 
neuesten nnd hiibschesteu Mustern in 
weiß, eream, schwarz und farbige Sachen 
sind in endloser Auswahl ausgestellt bei 
Waidach 

—— Vestellt Euch einen von Rand, 
MeNalln cis Co.’s neuen deutschen Fa- 
stritten-Atlas bei uns· Niemand 
anderskann denselben ver- 

laufen als wir. 

--— Ich halte jetzt auch alle Arten der 

Finsten Ertrakte, Parfütnetieu und Tot- 
letten-Seisen zum Verkauf. 

Paul Weinhold, 
le West itte Straße. 

—- llnser Schuhmacher Hy. Weifesser 
hat gesundheitshalber seine Weit-statt 
hier aufgegeben nnd zog er nach Kein-- 
neh, wo er in der dortigen Baumwoll- 
toeberei arbeiten wird. 

-—-— Neue Muster in Wasch:.ttleider- 
stofsen, als Satin, (5l)allie, Branden- 
burg eloth, Pontia-, Tifsne, Ningham 
n. s. w. sind soeben eingetroffen bei 

Waidach. 
——— Nächsten Montag, also am l. 

Mai, wird im Saloon von Gran G 

Schcrzberg ertra feiner Bauch. seruirt 
werden und sollte Niemand sieh ent. 

gehen lassen, an demselben Theil ;u 

nehmen« 
—- Wir lenken die Aufmerksamkeit 

unserer Leser ans die Anzeige des .l)rn. 
F. Serruberger an anderer Stelle dec- 
Blatteg. Herr Sei-et!berger ist ein er- 

sahrener deutscher Arzt, der Eure Kund- 

schaft verdient· 

— Wir hat-en siir diese-J Jahr das 
Trucken der deutschen Prämie-Miste filt- 
die 18955 Fair Ivieder erhalten und neh- 
nten jedt Attnoneeu dafiir entgegen. 
Alle Geschäftsleute sollten in Biilde ihre 
Anzcigeu für die Liste bereit halten. 

N 

Tie intelligentesten Leute unter unsern-« 
Volke erkennen inDe WitN ,,l«ittle trat-tu 
Fltifers« die Pillen von nnitbertrefsllcher Mitte 
gegen Tit-peole Kovfichmerzen nnd Ver 
stopfuug. Sehr klein, aber perfect in der 
Wirkung. A. W. Bucht-eit- 

«— Unser bekannte iooiale Gaun- 
nted Hugo Stepban gab am lebten 
Samstag Abend seitte Stellung bei Fritz 
Noth aus nnd ruhte sieh diese Woche ein- 
mal oon den Strapazen des Geschtifts 
aus, wird jedoch in Bälde, wie wir ver- 

nehmen, wieder eine andere Stellung 
einnehmen. 

Tie Gattin des Hin »Wind 
Likindnngel trnt Tienstag Motten uni- 

kiieise nach Ohio an, nni dortheinnindik 
ilnesz Mannes zu besuchen. Auf du 

siiiickreiie wird sie vielleicht lclsicago nnd 
der Arke-itaiisstelliiiig einen Besuch ali- 
sta«ten. 

—-s—— Wir hatten leiste Woche und bitn 
gen nnch in dieser wieder eine zweite 
Beilage, dieselbe-. welche der »Hei-old« 
bisher hatte, nnter dein Titel »Unter- 
haltnngssteilage«. Nach dieser Woche 
wird dieselbe nicht mehr gegeben werden, 
da ja l» bis 12 Seiten siir ein Blatt 
groß genug ist. Nur weil diese Vei- 
lage, welche im Osten gedruckt wurde-, 
schon hier war, konnten wir unseren 
Lesern diese beiden Wochen dieselbe zu 
Gute kommen lassen und entschädigt sie 
das etwas site einige andere Mängel, 
die sle sonst vielleicht in dieser Zeit aus- 

zusehen haben, die sich aber nicht ver- 

meiden lassen. 

Nicht zu übersehen! 
Wie wir hören, sind verschie- 

dene Abonnenten der Mei- 
nung, daß der »Anzeiger nnd 

Herold« s4.00 pro Jahr 
kostet. Wie sie zu dex An- 
nahme kommen, ist uns ein 
Räthceu auch ist es ja nur nö- 
thig, am Kon der ersten 
Spalte auf der vierten Seite 
nachzusehem wo steht, dass das 
Blatt .’2. 00 pro Jahr kostet, 
gerade wie bisher-. 

Der Herausgehen 

.U(’ilclnxe1«Äscttsåsseriuge bei Lunis 
chL 

.fx’uuc1)1 Nobels-J --"l’»wn «l’:ilk" 
Kikmrrcn 

L crlanqt ,,Lol)m(nm -:- Teilbet« k) 

Cum Nimm-; 
— Die ,,Anzeiger«- Ossice für die 

beste Dwruckarbeit « 

—-—-— Fritz Langinann verleiht Geld auf 
Farineigenthnm zu 7 Prozent. 

— Dr. Roedei«, deutscher Arzt, Of? 
free über Citizens National Bank. 81 

— Kunst Eure Tapeten von Mul- 
lins. Sport Geld nnd kaust die besten 
Sache-m 12—3Mo 

———— Von Mai ait jeden Sonntag 
Nachmittag Coniert und Abends Ball 
iut Saiidki·og. 

-— is. Wall-er F- Sons haben die 
besten Strumpfrvaareu sür das wenigste 
Geld in Grund Island. 

— Zu ichren des tLYauinpflanznngW 
tageci hatten die Banken nnd die Postos- 
sice ain Samstag geschlossen. 

— tljerichtigt Eure Rückstande, zahlt 
noilt zwei Tollarsz für ein Jahriut Bor- 
ausz nnd holt Euch ein Prämie-abneh. 

Bei Sondermann G Co. 
findet sein die giösite Und feinste Aus- 
nialil von Lkildeiiahtneu Fu niediigsten 
Preise-L :.31 

—— Banplätze in Hot Springs, S. 
T.., zu ritt-do bis sti2s.00. Näheieg 
A. H. Wilhelm Diese Ofsice steht of- 
fen siir 10 Tage. 

-—- Geht nach isolieng (5igarrensab- 
rik iiir deutsche Pfeife-n zu Wliolosaie 
Preisen- Billiger alt- irgend ein lie- 
inilisseschäit iiu -Ztaiite. « 

— »Habt Jltr Ledei«itii1ii’i5 Anreige 
ati anderer Ztelle schon gesehen? Wenn 
nicht, liabt Acht auf dieselbe, wenn sehr 
Lust liab Hättst zu verdienen. 

——· vMir Faun-Maschinen aller Art 
geht in P. .t)eint»i. ist« bat die besten 
Auswahl und bexielst seine Maschinen 
von den besten Rabrilen iit Amerika. 

— Braucht Jltr gute Tische-, Bett- 
stelleu, lItleiiltersiiiriiiike, Ziiilile nnd 

sonst etwaige :).Ii’obilieii in irgendwelchen 
Preisen so geht nach Solidcrnmun 
se Co. 

Es ist eine Wahrheit bei Medizineir dass 
die kleinste Ton-I, welche eine »nur bewirkt, 
die beste ist. Te Wirsc- «:-iiile Rai-la :ti’iiei«5« 
sind die kleinsten und besten «1Åtlleii, auch fu« 
riren sie sicher. Lil. W. Vnchheie 

— Soeben eingetroffen: tfiiie grosie 
Auswahl in doppelt breiten tsaslnnere 
iitid Heniietiasrs in den neuesten Farben 
von t le. die Rai-d an bei 
· 

Wolbacl). 
-- Unser Nraud Island Bock-Bier, 

welches aui Samstag sein lirscheiuen 
machte und auch morgen wieder au Zsips 
sein wird, ist wirklich ausgezeichnet und 
iibertrisst alle anderen Sorte-u. 

—- Wenn der Whigku die letzte Zeit 
auch immer tlsenrer geworden ist, Julius 
Gilndel in der »Mind« vertaust docb 
noch imtner zu denselben niedrigen Prei- 
sen wie iininer. Sprecht bei ihin vor. 

lith-? 

Der Ausbruch des LiZinterg ist däc- Signal 
Zum Anibruch des Sylteiuosz T ie Jtatur on 
net die Poren nnd scheidet dies iblechieu Hätte 
aus. Te Mitte Harmonian in ein nnsiaas 
barer Helfer bei diesem Vorgange »Li. W. 
Buchbeit. 7 

sitt-nnd Julian Etnnsi neilegte 
gestern seinen Ltksdlntsitz nntls Nuttnl 
Hins, wo et einen Hnioon etlsssneu toitd. 
Wir wiinsttien ilnn besten ist-folg nnd 
hoffen, dass ei in tsenttnl Nin tntlst 
uersauern mit-d. 

Zeit gestern dttnipst det« Sehnen: 
stein ilbet dein Musctsinenntuni det« alten 
-Het«old-Tt«nitetei ieit langet Zeit wieder 
tutnetsten Mitl. Tie Tantpsntnstlsiue 
treibt jedoch nulit die nlte Presse dec- 
,,.Het«old«, sondern die des »An;eiget·.« 

——— Ant Zinnstng Abend versammelte 
sich unser :lieunion icontite und machte 
tiemliche Vorbereitungen dazu, uin die 

langjährng vom AR. August bie- L. 

September stattfindende Reunion zu der 
besten biet jetzt noch abgehaltenen zu 
machen. 

—-—- Unset«cn Untzug haben Wir unge- 
fähr beendet und sind jedt so halbwegs 
an unserem neuen Platz, Nr. Sitz W. 
2te Straße, eingerichtet. Alle einkom- 
mende Arbeit kann deshalb jetzt auf die 

gewohnte prompte Art und Weise aus- 

geführt werden und hoffen wir, zahl- 
reiche Bestellungen eingehen zu sehen. 
Es kann Jeder versichert sein, die ge- 
s mackvollste und desjenige- 

i hr t e Arbeit zu erhalten. 

Wollt Jhr nach der- 

Weltansftellnng gehen? 
Natürlich Und so Will Jeder- 

wollt der an unserem großen 
V. I 

« As « Ihrs »Und-se em Interesse summt- 

Leset unseren Plan: 
Wir haben beschlossen, mit jedem Dollars 
werth in unserem Laden gekanften Waaren 
eine Gelegenheit zn geben, zn rathen wie 
viel Schrotkörner in einem versiegeltenHas 
fen auf nnferem NotiomTifch sind. 

Donnerstag, dcn 1. Juni 
wird der Inhalt von nnpartheiifchen Per- 
fonen gezählt werden nnd die Person, die 
am nachsten znm wirklichen Inhalt gera-- 
then, erhält ein erster Klasse Eisenbahn- 
Billet nach Chicago nnd zurück 

GLOVER & PIKE. 
— Die »Quick Miso-H Gasolinöfen 

sind die besten. Zu haben bei 
Huper F- Co. 

—- Tie Franen-,,Slippers« zustLOO 
bei Decatur cke Beegle überbieten Alles, 
was Jhr je gesehen. 

—- J. A. Carp, Ecke 4terx und Pine 
Straße, lauft und verkauft alte nnd 
neue Mobilien aller Art. 

— Für vorzügliches Schuhwerk jeber 
Art geht nach Trich äs- Wyckoff’s Schuh- 
laden an Izter Straße, neben Held’s. 

— Hin Chas. W. Brininger, unser 
Stadt-Clerk, kehrte am Samstag Abend 
von seiner Tour nach Texas hierher zu- 
rück. 

— Sonnen- und Regenschirme in 

grosser Auswahl und tu sehr billigen 
Preisen oorriithig bei 

Wolbach. 
— Am Sonntag feierte Hin Win. v. 

Wagmer, Sr» seinen Wsteu Geburtstag 
im Kreise seiner Kinder, Enkel und Ur- 

enkel, sowie einiger Freunde. 
—- Ter »Anzeiger kostet nur 82.50 

pro Jahr nach Deutschland. Macht 
Euren Verwandten uud Freunden eine 

Freude und schickt ihnen denselben. 
Alle Deutschen sind freundlichst 

»eingeladen, Trich G Wyckofs’s Schuh- 
Iladeu an tster Strafe einen Besucl ab- 
i 
s;11stiitteii, esz wird Iedetn irrende machen- 
i Bist du der Verzweiflungnahe und liebst 
streiundheirk Laut uns-deine« Vertrvenluug 
vertreiben und deine Wetutidhett wieder her- 

Astellen unt Te Wut-J Sarsaparilla. Il. W. 
Buchhein 

Hin Spe;ial::1tabatt von 1243 
Brote-in wird die nächste Woche gegeben 

"an Weinwaareu und ctiekereietr Tie- 
.i-es:s schließt auch reinen ein- 

VI Walter ä- Sen-J. 

—-—- T ie beliebten importirten deut- 

-schen Leinenzeuge fiir Tauten- uud lein- 
derkleider sind tu tin nnd 40 lsenttz die 

Yard wiederum eingetroffen bei 
Wolbach 

-— Nroste Eröffuuug von Henry 
sZievei-o’ neuem ,,(8«olumbia Zaloon«, 
Heu tlss W. Frrout Straße, am Tim- 
Istag den Lten Mai. Ertra feiner vFrei- 
slunih den ganzen Tag. Kommt Alle! i 

i ——»- T er Ball zunrjzjeuefix der beut-i 
Eichen .terieger-.8eapelle, welcher letzten 
ssamstag in HaunUTs Park abgehaltew 
lwurde, war sehr stark besticht und unter- 

1l1iclt sich die anwesende lstesellschast aussi- 

Ein-zeichnet 
— Seht unsere Schuhe, ehe sehr 

kauft. Ver Sorteu, alle Preise, die- 
besten Waaren der Welt für das Geld. 
Wenn Zehn-I nicht glaubt, kommt und 

überzeugt Euch. l 

Deeatur G Beeglin s 
i 

---- Htuzrihsolh unser alteBekunnte, 
welcher bisher in Central lsith in Hin 
JJthittire’cs Geschäft thätig war, kam! 
diese Woche wieder nach Grund Islands 
zurück und hat er eine Stellung ini 
Glover di- Pite’o Geschäft angenontmemi 
wo ihn jetzt seine vielen hiesigen FreundcT 
begrüßen können. 

» 
—- August Meyer hat die nenesten 

Instrumente rnni Ansiassen van Brillen. 
tsd tostet nichts, die Augen probiren Zu 
lassen. Laßt tcnch nicht die Augen ver- 

derben tnit billigen (85liisern, sondern 
geht ;n einein Mann, der ecs versteht, 
dieselben richtig anzupassen Neht zu 
Ang. Meyer-, llst W. :tte Straße nnd 

sehr werdet —;usriedengestellt. z:7. 

—- szsarnterz besucht das Geschäft von 

T. Malhiesth wenn Jhr irgend etwas 
an Geräthschasten, Maschinen oder Wa- 
gen braucht. Eine große Sendung al- 
ler tsscräthe ist soeben eingetr«ossert.i 
.Hoope1«’s alte Gießerei, einen Block säh-i 
lich von der Postofsiee. z».ls 

—- Als Str«aßen-(Foinmissär wurde 

McCashland vorn Mayox ernannt, nnd 
für Polizeichef scheint He. Geddes selbst 
noch nicht zu wissen, wen er ernennen 

soll. Ob in Grund Island gar keine 
passenden Leute für das Amt sind, oder s 
so viele, daß man nicht weiß, wen zns 
nehmen? Heute Abend stellt es sich 
wahrscheinlich heraus. 

— Die neue Firma Grotz Fa Si 
berg wird zur Eröfsnung nächsten »M« 
tag Alles aufbieten, den Gästen e 
Delikates in Bezug ans seinen ZU 
vorzusehen. Dazu ein frisches G 
Bier-, Wein oder sonst Getränke, W 
daransfolgender feiner Cigarre—n»jik 
bekommt Jhr keinen Appetit? Wir die 
ken doch! s T« 

—- Jch möchte hiermit dem geeh« 
Publikum bekannt machen, daß ich s 
auch Nachts backe, nnd in Folge d 
im Stande bin,»meine werthen Kalt 
zu jeder Tageszeit mit frischem Bis-. 
und sonstigem Vackwerk zu versehen. 

Paul Weisnhold, 
218 W. 2te Straße; 

—- Lesck)insky’s photographisches Mei- 
lier, das einzige deutsche in der Stadt- 
liegt sur ebener Erde an der dritte-F 
Straße, gerade gegenüber-d 
Fairstore, und nicht eine Treppe Hochf 
wie einige irrthiimlich derAnsicht war 
Sonntags bis 4 Uhr Nachmittags offen 

—- Ter Sandkrog ist der bestes-Er 
lsoliiiigo- und Belustignngsplatz im- 
Etaate Nebraska nnd ist allen Gesell 
ichafteu von Strand Island und Umge 
gend, sowie -Hastiiigs, Doniphan Mid« allen Ztiidtem welche diesen Platz mit-»« 
telst der U. P. und St. Joe F- Grand 
Island Bahn leicht erreichen können, 
xum Ilbhalten von Festen bestens. ern-. 
psohlen. 

I 

—-—— Frau Schliitcr berichtete unserem. 
rtiedattenr folgende frohe Ereignisse: 

Am Samstag stellte sich itn Hause voitf 
»Hm und Frau ()3eo.Foiias ein munterer 
lKnabe ein. ·· 

Frau Frank Farrell beschenkte ihxeitf 
Matten am Montag mit einem Müh-Z 
chen. 

Tieustag stellte sich der Klapper- 
storch bei V ·««1d John Martinsen eins 
nnd iibeerachte ein ««·Itndeg’ Mädel. «- 

Die unmittelbare Nach 
schaft von Dann-s Pakt 

die gewohnten Mittwoch und Samstag 
Wlltcmfcmläkkm HMTX up, Hean 

Teine ,,wirtlichen« Nachbarn. 

Harmony Lage Nr. 37, 
LIO OO lud WO « 

Tie nächste Versaumilung unserer 
Loge siudet nicht Mittwoch den Iz. Rini, 
sondern T. s n ne r st a g den 4ten statt, 
da es eine grosmrtige Versammlung 
wird, in welcher die große H alle 
benutzt werden soll, welche jedoch am«.«-« 
Mittwoch anderweitig besetzt ist« Alle 
Brüder sind dringend ersucht, zu er- 

scheinen- 
is h a g. H. B o eh l, 

Schriftsiihreix 

Verlangst Zutun-few 
Nn Ncspnnn qnte Atbcitvpfetde. 

Nackmifrngcn bei tsl)a-—:.- «tZofnmnn oder 
Dem-U Tintpkku 

Dauksaguttg. 

»Im-n Doktor Engeler für sichere 
nnd schnelle Heilung non tsteleanhem 
nmtismnss meinen nnfrichtigsten Dank. 

Fu Fu sc a ne rt, 
Büchsetnnacher, 

Süd Pinc Str. llTL 

Zu den-entom 

Eine schöne Form von W Arke-rn, iu- 
Howatd (50unty, eine Meile von der 
Stadt 45 Acker Initian Rest Hekt- 
nnd Weideland; ganz einen-fean gute 
Hang. Nachzuftagen in der Erpedttmk 
des »Anzeiget. « 

Athamas « 

Jch beabsichtige auch dieses Jah; «- 

der Vieh zum Hüten anzunehmegfsab 
zwar beginne ich damit ask 1.. « 

Aufträge können in der Ofsis 
,,Anzeiger« abgegeben werden. 
29—4ml Heut-IV- 


